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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

5 1Z1 Sonnabend den 9 Juni 1877
Vorlagen

für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 11 Juni 1877 Nachmittags 4 Uhr

Oesfentliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Genehmigung der Baulinie für den Bau auf dem
Grundstücke Moritzzwinger 13

2 die Vorlage des Magistrats in Betreff der Errichtung
eines Packhofs

3 das Gutachten der behufs Vorprüfung der vom Staate
erhobenen Rückzinsgarantie Forderung in Betreff der
Grunderwerbskosten für die Halle Kasseler Bahn einge
setzte Kommission

4 Beantwortung der Interpellation in Betreff der Ver
breiterung der Moritzbrücke

5 Beantwortung der Interpellation über die Gehalts
zahlung an den frühern Stadtbaurath Driesemann pro
Monat März cr

6 die Genehmigung der Fluchtlinie für den Neubau auf
dem Grundstücke Brunoswarte 13 und die Feststellung
des Kaufgeldes für das zu überlassende Stück alter
Stadtmauer

7 die Genehmigung der Fluchtlinie für den Neubau auf
dem Grundstücke Lindenstraße 14 und die Festsetzung
der zu zahlenden Terrain Entschädigung

8 den Verkauf des Restes vom ehemals Wolfhagen fchen

Garten
9 die Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Unter

haltungspflicht einer Grabstelle

Geschlossene Sitzung
10 die Bewilligung der Umzugskosten des Stadtbauraths

Schultz
11 die definitive Anstellung eines Assistenten in der Polizei

Registratur
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Zur Tagesgeschichte

Berlin den 7 Juni
Die bekannte Frage der Wanderlager und Waaren

auctionen wird noch immer im Publikum lebhaft erörtert
Neuerdings ist dieselbe auch im koburg gothaischen Landtage
zur Verhandlung gekommen Aus der Erklärung welcher
bei dieser Gelegenheit die dortige Regierung abgab ist zu
ersehen und es ist von Wichtigkeit dies zu konstatiren daß
von Seiten des Bundesrathes ein gesetzgeberisches Vorgehen
in dieser Angelegenheit auch jetzt noch nicht in Aussicht steht

Jnsnla felix
Novelle von S v d Horst

6 FortsetzungHerr von Breitenbach verbeugte sich halb lächelnd
Mein armer Hohlfeld, sagte er es ist also für ihn nicht

die geringste Hoffnung vorhanden
Nicht die geringste, bestätigte Magdalene

Der Offizier küßte zum zweiten Male die Hand der
jungen Dame Ihre Wünsche sind mir eingedenk der
Vergangenheit Befehle mein gnädiges Fräulein, ver
setzte er Noch vor Tagesanbruch werde ich abgereist sein

Er verneigte sich ehrerbietig und war im Begriff zum
Hause zurückzukehren Magdalene hatte ihre ganze Haltung
wiedergewonnen sie grüßte höflich obwohl zu gleicher Zeit
ihr Blick späheud und forschend die Umgebung überflog
Wo war Hohlfeld Würde er es nochmals wagen ihr
seine Begleitung aufzudrängen

Sie bemerkte ihn nicht dennoch aber blieben ihre Füße
wie an den Boden gefesselt Starren Auges sah sie auf
das nächste Gebüsch in dessen Schatten eine männliche
Gestalt kaum erkennbar sich abzeichnete Der dort stand
regungslos ohne ein Lebenszeichen war Paul Ferber

Wann er den freien Platz betreten wie viel von ihrer
Unterhaltung mit Ernst von Breitenbach er gehört sie
wußte es nicht Aber gesehen hatte er Alles

Der Offizier blieb zögernd stehen Soll ich Sie so
allein hier zurücklassen mein gnädiges Fräulein fragte er

Ich würde Ihnen vorschlagen
Aber sie winkte abwehrend Lassen Sie mich Herr

von Breitenbach ich bitte Sie dringend gehen Sie
Er verbeugte sich nochmals und schlug den Weg zum

Hause ein Magdalene raffte sich auf kaum ihrer Sinne
mächtig sie schien gedankenlos ohne Absicht zu handeln
schien so rasch als möglich fliehen zu wollen Ein ersticktes
Schluchzen hob ihre Brust

Paul Ferber eilte ihr nach Magda, sagte er freund
lich wenn auch offenbar erschüttert und mit veränderter
Stimme Magda haben Sie denn für mich kein einziges

Die Reichsregierung hat also den Standpunkt festgehalten
welchen sie bei den kommissarischen Berathungen über die
betreffenden Petitionen im vorigen und im vorvorigen Jahre
einnahm indem sie die Nothwendigkeit einer entsprechenden
Aenderung der Gewerbeordnung bestritt Bekanntlich gehen
die Beschwerden über die Wanderlager und Waarenauctionen
hauptsächlich von Kaufleuten aus und sie entbehren in diesem
Falle gewiß nicht der Berechtigung wenn der ansässige
Kaufmann mit Kommunalsteuern belastet ist während seine
mehr oder weniger uustäten Konkurrenten von denselben
befreit sind In diesem Sinne wurde in der Reichstags
Kommission 1875 an den Vertreter der Reichsregierung die
Frage gerichtet ob die Inhaber von Wanderlagern wenn
man von der Annahme ausgehe daß sie nach Tit 3 der
Gewerbeordnung Gewerbebetrieb im Umherziehen zu be
handeln seien nach tz 8 des Freizügigkeitsgesetzes vom 1 No
vember 1867 bei einem längeren als dreimonatlichen Aufent
halte von jeder Kommunalsteuer frei zu laffen seien Der
Regierungsvertreter erwiderte darauf daß Wanderlager in
der Reichsgesetzgebung keinen rechtlichen Begriff darstellen
Es falle darunter ein thatsächlicher Gewerbebetrieb welcher
eben so in der gesetzlichen Form des stehenden wie des
umherziehenden Gewerbes ausgeübt werden könne Es sei
hier Alles die Frage des einzelnen Falles Nach diesem
Gesichtspunkte würde so mußte man aus den Ausführungen
des Regierungs Kommifsars entnehmen auch die Frage
der Besteuerung zu entscheiden sein Inzwischen würden in
Preußen die Unternehmer von Wanderlagern und Waaren
auktionen seitens der Steuerbehörden sämmtlich als Hausirer
behandelt und diese Praxis wurde vom Obertribunal be
stätigt Da unter diesen Verhältnissen jene Unternehmer
bei dem Umfange ihres Gewerbebetriebes als bisher zu
niedrig besteuert erachtet werden mußten so brachte die
preußische Regierung im Landtage einen Gesetzentwurf ein
durch welchen der jährlich im Boraus zu bezahlende Gewerbe
schein zum Hausirbetrieb bis zu einem Maximalsatze von
144 erhöht wurde während derselbe bisher nur 16
betrug In den Motiven wurde ausdrücklich ausgesprochen
daß die höhere Steuer namentlich die Unternehmer von
Wanderlagern und Waarenauctionen treffen solle Diese
Unternehmer sind denn auch in dem definitiven Gesetz vom
3 Juni 1876 der Hausirsteueuer zu dem Satz von 72 oder
144 jährlich unterworfen worden Eben so hat Baden
welches für die Wanderlager in den Gesetzen vom 26 Juni
1866 und vom 12 November 1869 eine besondere Be
steuerung geschaffen hatte in dem neuesten Gesetz die Erwerb
steuer betreffend vom 25 August 1876 Z 14 unter Auf
hebung der früheren Bestimmungen diese Steuer dahin
erhöht daß Personen welche außer dem Meß und Markt
verkehr außerhalb ihres Wohnsitzes Verkaufslokale zum Absatz

Wort Kind weshalb verschwiegen Sie Ihrem brüder
lichen Freunde dies Wiedersehen Weshalb haben Sie
gezögert mir Alles zu erzählen gerade von mir die treueste
Hilfe den ehrlichsten Rath zu erwarten Halten Sie mich
denn für egoistisch genug jemals meine eigenen Wünsche den
Ihrigen vocanzustelleu dann hätte mich Magda bis
heute noch nicht wirklich gekannt

Er ergriff ihre Hand und legte sie auf seinen Arm
Wollen wir zum Ballsaal zurückkehren Magda fragte

er herzlich Wollen wir den Obristen aufsuchen und ihn
mit uns nach Hause nehmen Oder soll ich allein hin
gehen

Da flog ein Schauder über ihren ganzen Körper Ihn
mit nehmen in das alte Haus auf der Insel Nie um
Gotteswillen nie

Aber warum nicht fragte freundlich der Rektor
Und doch ich glaube Sie zu verstehen Magda Es sind

meine Worte von neulich welche Ihr Vertrauen verscheucht
haben Sie können mir nicht verzeihen was ich vielleicht
irrthümlich in allzu großem Eifer für Ihr Wohl gegen Sie
aussprach Ist es das Magda

Sie schüttelte den Kopf Ihre Hand lag schwer auf
seinem Arm Ich habe nichts zu verzeihen Herr Rektor
ich weiß von nichts ach wenn Sie mich allein lassen
wollten

Aber warum denn Kind Oder verabredeten Sie
vielleicht mit Herrn von Breitenbach ein Zusammentreffen

dann allerdings

Nein Ach nein
Er fühlte wie ihr ganzer Körper zitterte wie eine fast

erstickende Aufregung ihr Wesen beherrschte
Langsam an ihrer Seite durch die blühende in höchster

Vollentfaltung prangende Schöne der ländlichen Natur
dahingehend suchte er ohne sich Magdalenens Benehmen
erklären zu können den Grund dieses sonderbaren Schweigens
Noch vor einer Stunde war das junge Mädchen freundlich
und heiter wie immer jetzt schien sie in sich gebrochen
Er legte den Arm um ihre Hüften trug sie fast

Magda, bat er noch einmal sagen Sie mir Alles
Sie lieben ihn das weiß ich und bewundere es beneide

von Waaren halten oder Waarenversteigerungen vornehmen
an jedem Ort an welchem sie solche Lokale halten oder
Versteigerungen vornehmen für einen nicht über sieben Tage
dauernden Geschäftsbetrieb die Hälfte für einen Geschäfts
betrieb von mehr als sieben Tagen aber nicht über ein Jahr
den vollen Betrag der nach den sonstigen Vorschriften des
selben Gesetzes berechneten Erwerbsteuer auf das Jahr zn
entrichten haben Dies Beispiel von Preußen und Baden
ist denn von der Petitions Kommission des Reichstages in
dem dieselbe den Gedanken der Einführung einer Reichs
steuer um der Wanderlager willen einstimmig zurückwies
den übrigen Staaten zur Nachahmung anheimgegeben worden

und die im koburg gothaischen Landtage gegebene Anregung
war eben eine Beherzigung dieses Winkes Es schien uns
nicht überflüssig den gegenwärtigen Stand der vielbesprochenen
Angelegenheit in dieser Weise zu rekapituliren Die Be
schwerdeführer über die Wanderlager und Waarenauctionen
werden gut thun sich sofort an ihre Partikularlandtage
statt an den Reichstag zu wenden

Sr Majestät Aviso Falke ist am 6 d Mts
Mittags in Plymonth eingetroffen und wird nach Einnahme
von Kohlen dem Uebungsgeschwader welches am Abend des
selben Tages Plymouth verlassen hat nach Gibraltar folgen

Sr Majestät Kanonenboot Meteor ist am 6 Juni in
Sunium eingetroffen

Die Feierlichkeiten unter welchem am 15 v M
der Durchschlag des Tunnels der Moselbahn bei Eochem
des größten derartigen Bauwerks Deutschlands erfolgt ist
haben ihren Abschluß durch die in Anerkennung der hohen
Bedeutung des Werkes für die Wohlfahrt des Mosellandes
und die Zukunft des Reichs ertheilte Ermächtigung gefunden
diesem Tunnel die Bezeichnung Kaiser Wilhelm Tunnel
beilegen zu dürfen

Kassel s Juni Der Staatspriester Otto Schröter
in Fulda welcher sich in diesen Tagen verheirathet hat
wird mit seiner jungen Gattin die herrliche Wohnung des
bischöflichen Domdechanten welche Eigenthum des Fiskus ist
beziehen Die Stelle eines Dechanten ist seit längerer Zeit
unbesetzt

Trier 4 Juni Gestern soll es zu Schweich wie die
Tr Z besagt in Folge der Pius Feier zu gewaltthätigen

Auftritten zwischen Landleuten und Gendarmen gekommen
sein wobei letztere gezwungen wurden von der blanken
Waffe Gebrauch zu machen

Darmstadt 7 Juni Nach dem neuesten Bulletill
war der Zustand des Großherzogs bis nach Mitternacht be
friedigend alsdann traten bedenkliche Schwäche mit Unruhe
und stark aussetzendem Puls sowie Brustbeklemmungen ein
Im Laufe des Vormittags verminderten sich die bedenklichen
Symptome

ihn um einen solchen Schatz aber ich begreif nicht weshalb
mir zürnen Schon morgen will ich zu ihm gehen ihn für
den ungerechten Verdacht offen um Verzeihung bitten
Können Sie mir darauf wieder gut sein Magda

Er bückte sich um in ihr Auge zu sehen aber sie hielt
beharrlich den Blick gesenkt nur ein mattes Lächeln um
spielte ihre Lippen Ich war Ihnen immer gut Herr
Rektor

Auch jetzt noch meine kleine Magda
Auch jetzt noch
Aber warum sprechen Sie denn nicht Kind
Morgen flüsterte sie leise Ich glaube daß ich

krank bin
Paul Ferber schwieg erschreckend Er sprach nicht

weiter sondern führte langsam seine Begleiterin durch die
Ulmenallee nach Hause Magdalenens Hand brannte
zwischen seinen beiden als er ihr gute Nacht wünschte Sie
haben Fieber armes Kind, sagte er unruhig soll ich Ihnen
die alte Katharine schicken

Sie schüttelte den Kopf Nichts ich danke
Ihnen

Die Thür ihres eigenen Zimmers schloß sich hinter
dem aufgeregten Mädchen Magdalene fiel kraftlos in den
nächsten Sessel

Wer sie so ganz geknickt ganz fassungslos gesehen hätte
der würde nicht begriffen haben was während zweier Stun
den diese entsetzliche Veränderung hervorgebracht Magda
streifte das Kopftuch herab und ließ den Mantel von ihren
Schultern gleiten den Kranz im Haar schien sie ver
gessen zu haben

Die Hände gefaltet starr vor sich auf den Boden
sehend so todtenbleich im weißen Kleide mit Blumen ge
schmückt glich sie einem Opfer dessen letzte Lebensstunde
angebrochen alles Blut war aus ihren Wangen gewichen
die ganze Haltung matt und hoffnungslos

Im Hause schlief Alles nur das Ticken der Uhr tönte
durch die nächtliche Stille und draußen spielte der Wind
mit gelben verwelkten Blättern Magda hob den Kopf um
zu lauschen sie ging leisen Schrittes über den Flur und
trat hinaus auf den Gartenweg Die schwankenden Zweige



Petersburg 7 Juni Unsere Vertreter an dem
englischen und österreichischen Hofe sind auf der Rückreise
begriffen Der Botschafter bei dem deutschen Kaiser wird
ihnen folgen Dieselben kehren auf ihre respektiven Posten
zurück ohue daß sich die besonderen speziellen Verhandlungen
die sich auf die gegenwärtige Sachlage beziehen besonders
beauftragt wären Dagegen sind sie auf das Bestimmteste
in den Stand gesetzt durch die Orientirung die sie bei der
hiesigen Anwesenheit an maßgebender Stelle empfangen
haben die hier auch nach eingetretenem Kriegsfalle herrschen
den Gedanken zu vertreten Sie werden wie aus guter
Quelle verlautet im Stande sein überall hin die Beruhi
gung zu verbreiten daß Rußland nicht die Pläne einer Um
formung der politischen Landkarte des Orientes in seinen
Zielen hat daß diese Ziele vielmehr nach wie vor diejenigen
bleiben für die Christen im Orient einzutreten und diesen
durch politische Sicherstellung das zu gewähren was seitens
aller europäischen Mächte aus zwei Konferenzen als noth
wendig bezeichnet ist Man wird fernerweit diesseits dem
Eintritt revolutionärer Erhebungen in den Krieg soweit es
an Rußland ist entgegenwirken und ebenso die Theilnahme
einzelner Vasallenstaaten oder benachbarter Staaten fernzu
halten suchen wie es bisher dem ernsten Willen diesseits ge
lungen ist die Wiedereröffnung eines serbisch türkischen
Krieges zu vermeiden Nichts liegt hier ferner als neue
Verwickelungen in der gesammten europäischen Lage herbei
zuführen Rußland hatte seine Ziele seit den Konferenzen
nicht verändert und wenn es zum Kriege genöthigt wurde
so bleiben trotzdem seine Bestrebungen die früheren die es
mit Energie verficht für deren endliche Lösung aber die
Mitwirkung der übrigen Mächte keineswegs ausgeschlossen
bleibt Von einer Gesandtenkonferenz im russischen Haupt
quartier verlautet hier nichts jedoch dürfte der Kaiser bei
den ihm werdenden Begrüßungen Anlaß nehmen seiner per
sönlichen unveränderten Willensmemung überall Ausdruck zu
geben

PlyMvltth 6 Juni Das deutsche Geschwader ist
heute von hier nach dem Mittelmeer abgegangen

Rom 6 Juni Der Papst hat dem Marschall Mac
Mahon das Großkreuz des Piusordens verliehen Bei dem
Empfange einer Anzahl polnischer Pilger durch den Papst
verlas der Kardinal Ledochowski eine Adresse in welcher er
an die Sorge erinnerte welche der Papst stets für Polen
gehabt habe Der Papst erwiderte darauf daß ihm die
polnische Pilgerschaft besonders angenehm sei im Hinblick auf
die Schwierigkeiten welche sie habe überwinden müssen und
welche ihr von der gegenwärtigen Verfolgung bereitet worden
seien Er empfahl sodann Vorsicht und hob hervor daß die
Verfolgungen nicht mit Gewalt sondern mit dem Gebet
besiegt werden könnten Der Papst segnete darauf Polen
indem er betonte daß auch dieses Land seine Sünden zn
büßen habe und versprach zu beten damit die Verfolgungen
aufhörten

Rom 7 Juni Wie es heißt soll der Empfang einer
Softadeputation durch den Papst beabsichtigt gewesen sein
nnd sollen englische Diplomaten für diese Angelegenheit
thätig gewesen sein

Der Krieg
Petersburg 7 Juni Alle Nachrichten daß diesseits

irgend eine Operation zur Wiedereroberung Suchnm Kales
erfolgt sei sind unbegründet Die Operation unserer Armee
bewegt sich auf der Linie nach Erzerum zu wenn schon es
ebenfalls völlig unrichtig ist daß bereits vor mehreren Tagen
unsere Avantgarde nur noch drei Tagemärsche von Erzerum
entfernt gewesen sei Ebenso verhält es sich mit den angeb
lich abgeschlagenen Angriffen gegen Batum Ein Angriff

warfen im Mondlicht spielende Schatten die Georginen
wiegten ihre buntfarbigen Häupter und ein Nachtfalter irrte
aufgeschreckt über die Beete dahin Dort im Mittelpunkt
einer ganzen Gruppe von hochstämmigen Rosen stand auch
jene weiße an deren Krone noch jetzt im September eine
verspätete Blüthe hervorbrechen wollte Magda blieb stehen
und bog das Bäumchen zu sich herüber Die Knospe war
im erste Werden begriffen es mußten noch Wochen
vergehen bevor sie sich zur Blume entfaltet es war vielleicht
eiskalter Winter geworden bis dahin

Schaudernd ließ sie den Zweig zurückschnellen ein
bitteres Lächeln flog über ihre Lippen Warum hatten sich
die zarten Blätter herausgewagt in den Herbststurm warum
hatten sie von Sonnenglanz und Wärme geträumt noch
unter den ersten Boten des Vergehens

Langsam durchschritt Magdalene die Kieswege unhörbar
glitt ihr Fuß über den weichen Boden dahin und der Mond
schien auf das blasse Gesicht und die blauen Blumen im
Kranz Einmal streifte ein Zweig ihr Haar wie wenn
unsichtbare Hände sie festhalten wollten

Ueberall hin wanderte der Blick jedes einzelne schien
er der Seele einzuprägen es gleichsam für immer in sich
aufzunehmen Noch einen Zweig von der Edeltanne nahe
an ihrem Fenster brach die zitternde Hand ein letztes
Erinnerungszeichen und dann schlich sich Magdalene zurück
ins Haus Ihr Kopf brannte die Füße versagten fast den
Dienst aber ein unerschütterlicher Entschluß lag auf ihrer
Stirn Noch einen Abschied galt es vielleicht den schwersten
von allen Sie öffnete geräuschlos die Thür des angrenzenden
Zimmers Hier brannte mit Hellem Schimmer eine Nacht
lampe und im Winkel stand ein blüthenweißes Kinderbettchen
Magdalene beugte sich tief herab über das kleine Wesen
dessen rosiges Antlitz zwischen den Kissen sichtbar wurde
Vielleicht war ihr Kuß ein leidenschaftlicher Schmerzens
ausbruch denn das Kind erwachte und schlang beide Aermchen
um den Hals seiner Pflegerin

Tante Magda wie schön bist du schmeichelte
die unschuldige Stimme Wie der Engel in unserer Kirche
siehst du aus nur viel trauriger als dieser Wer hat dir
so weh gethan daß du weintest Tante

auf Batum hat überhaupt nicht stattgefunden Ein Bom
bardement von Kars ist bis jetzt nicht begonnen

Petersburg 7 Juni Offizielles Telegramm des
Großfürsten Nicolaus vom 6 Juni Der Kaiser dem auf
seiner ganzen Reise ein sehr enthusiastischer Empfang bereitet

wurde ist heute Abend 8 Uhr in Plojeschti angekommen
In Braila hat der Kaiser den Offizieren und Soldaten die
wegen ihrer jüngsten Waffenthaten dekorirt worden waren
seinen Dank ausgesprochen

Offizielles Telegramm des Chefs des Generalstabs der
Kaukasusarmee aus Alexandrapol vom 6 Juni General
Tergukasfoff hat am 4 d die Stadt und die Befestigungen
von Karakilifsa besetzt Der Feind war am Abend vorher
abgezogen die Regulären nach Veidekane die Irregulären
hatten sich in ihre Heimath zurückgewendet Bei Moourama
und Bazgami sind zwei Lager gebildet zum Angriff auf Kars
werden Vorbereitungen getroffen

Petersburg 7 Juni Aus Bagazid vom 4 d M
wird gemeldet Das Detachement des Generals Tergukasfoff
ist bis Ekman auf der Straße nach Karakilifsa gelegen
vorgerückt Aus Chassaw Jurt den 4 c wird gemeldet
Die aufständischen Auls Burtunai und Almak werden durch
Detachements unter Batjanoff und Osfaturoff ceruirt 200
Geißeln sind von dort herausgeschickt worden Die Bewoh
ner von Ssalatavien erfüllen alle Forderungen

Konstautinopel 6 Juni Saib Pascha meldet Die
Montenegriner welche Jchbeg im Distrikte Piperi bombar
dirten wurden von den türkischen Truppen gestern energisch
angegriffen Die türkischen Truppen haben sich der Höhe
von Kukuschowina und der Defileen von Martinic bemäch
tigt und den Montenegrinern große Verluste beigebracht

Konftautiuopel 7 Juni Von hier werden heute
über die Vorgänge auf dem Kriegsschauplätze folgende Nach

richten verbreitet Gegen Montenegro setzen Suleiman im
Norden Ali Saib im Süden Mehemed Ali im Osten mit
Erfolg die Operationen fort In Asien rücken die Russen
gegen Erzerum vor wo Moukhtar Pascha steht Kars leistet
andauernd Widerstand An der Donau finden Kanonaden
statt Nachrichten aus Bagdad zufolge ist die Pest dort
im Abnehmen

Konstantinopel 7 Juni Telegramm der Agence
Havas Die Pforte hat Maßregeln getroffen um jeden
Konflikt in dem Suezkanal zu vermeiden Die Durchfahrt
durch den Kanal soll für alle Schiffe mit Ausnahme der
jenigen welche die russische Flagge führen frei sein Wie
verlautet soll die Pforte beabsichtigen an die griechische Re
gierung eine Note wegen der Rüstungen Griechenlands
zu richten

Wien 7 Juni Die Politische Korrespondenz
veröffentlicht drei augenscheinlich offizielle Telegramme aus
Ostrog in Montenegro wonach die Montenegriner am 5 d
5 türkische Blockhäuser eroberten und zerstörten und deren
Besatzung über die Klinge springen ließen Am 6 wurden
die Montenegriner von der gesammten bei Spuz stehenden
türkischen Truppenmacht in Martinice angegriffen Der
Kampf dauerte vom frühesten Morgen bis zum Nachmittag
die türkischen Offiziere mußten ihre wankende Mannschaft
dreimal mit Gewalt in den Kampf zurückführen bis die
Montenegriner ihrerseits zu einem stürmischen Angriff über
gingen und die Türken bis zur Festung Spuz hin in die
Flucht trieben Gestern befahl der Fürst von Montenegro
auch das Bombardement des auf dem Wege nach Niksic
liegenden sehr starken Forts von Uzrinize nach einer
heftigen Beschießung wobei einige Geschosse bis nach Niksic
flogen siel das Fort in die Hand der Montenegriner

Telegramme des Neuen Wiener Tageblattes
Paris 6 d Marschall Mac Mahon hat 4 höhere Offi
ziere nach dem russischen Hauptquartier gesandt Turn

Magdalena verbarg das zuckende Gesicht in den Locken

des Kindes Ich bin nicht traurig meine kleine Else,
sagte sie begütigend das scheint dir nur so Schlaf Püpp
chen aber erst gieb mir einen Gutenachtkuß

Die Kleine bot den rothen Mund ihrer Erzieherin
dar schüttelte jedoch gleich darauf energisch das Blondköpf
chen Tante du weintest doch, rief sie es ist mir eine
Thräne aus das Gesicht gefallen Was fehlt dir Soll ich
Papa rufen

Magdalena erschrak Still Else oder ich müßte ernst
lich böse werden Leg dich artig hin Kind ich erzähle
dir auch eine Geschichte

Das neunjährige kleine Mädchen gehorchte sogleich
Die von der Hexe und dem Kuchenhause und den beiden

Schwänen fragte es begierig
Nein etwas ganz neues Else Das andere kennst

du ja schon
O das ist schönl Das ist schönI

Und Else schmiegte sich tief in ihre Kissen daß nur
die großen blauen Augen herausschauten aus dem weißen
Leinen und Magdalene erzählte das Märchen vom
getreuen Eckardt wie er für seinen geliebten Herrn alle
Gefahren besiegt und alle Kämpfe mit Drachen und Un
geheuern tapfer bestanden Ihre Stimme klang so eigen
weich so melancholisch daß das kleine Mädchen halb
schlummernd seufzte Und wie war das Ende fragte
es leise

Magdalene stützte den Kopf in die hohle Hand Der
Tod, antwortete sie aber nur der leibliche Eckardts
Liebe lebte fort in seinem Gedanken

Das Kind schloß ermüdet die glänzenden Augen
Von der Hexe und dem Kuchenhause mag ich doch lieber,

entschied es

Und dann wurde kein Laut mehr gehört nur zuweilen
athmete die Kleine im Schlaf sonst war alles still Mag
dalene stand sinnend vor dem Bettchen

Jnlianens Züge, dachte sie ihr Haar ihre Angen
ganz als sähe ich die Todte
Und beide Hände gegen das marmorblasse Gesicht

pressend wandte sie sich ihrem eigenen Zimmer wieder zu

Severin 6 d Hier sind große Getreideankänfe für das
Lager der Russen bei Slatina gemacht worden Orsowa
K d Das Gros der rumänischen Armee hat von Kalafat
bis zur Timokmündung Stellungen bezogen Ein Theil des
neunten russischen Korps ist in Piatra und Balsch in der
kleinen Walachei kouzeutrirt General Velinanoss ist
gestern in Krajowa eingetroffen derselbe begiebt sich im
Auftrage des Oberkommandirenden nach Kalafat Nach
Meldungen von Augenzeugen befestigen die Russen den
Rothen Thurm Paß und den Tomok Paß Bei dem
vorgestrigen Angriff der türkischen Monitors auf das rumä
nische Ufer wurde Beket ziemlich beschädigt Bei Florentin
wird ein neues türkisches Lager errichtet

Telegramm der Presse aus Schumla Der neu
ernannte Gouverneur von Bulgarien Kaiserli Pascha hat
die Behörden beauftragt die Steuerkassen und Staats
archive sofort von Schumla nach Widdin oder Varna zu
bringen Ebendahin sollen auch die Insassen der Gefängnisse
transportirt werden Beim Heranrücken der Russen werden
die Behörden ihren Amtsort verlassen und sich nach Runie
lien begeben

Nach einem Telegramm der Neuen freien Presse
aus Mostar von gestern ist das albanesische Korps am 2 d
in Montenegro eingedrungen und hat die Blockhäuser GaSka
Glavitza Malibrdo und Velibrdo besetzt Beim Vordringen
im linken Zetathale hätten die türkischen Truppen alle
feindlichen Verschanzungen genommen Aus Jassy wird
dem Blatte unterm gestrigen mitgetheilt anläßlich des
Eintreffen des Kaisers Alexander verlaute die Russen
würden Ende dieser Woche bei Oltenitza Tnrtukai und bei
Simnicza Sistowa den Uebergang über die Donau versuchen

Ragusa 7 Juni Nach hier eingegangenen Konsular
berichten wurden die Türken bei Maljat vollständig geschlagen
im Dugapasse wird nech gekämpft Von den Montenegrinern
wurde das Blockhaus Klaciga beschossen

Deutscher Personal Kalender
8 Juni

1727 Aug Herm Francke f
1768 Joh Joach Winkelmann f
1794 Gottfr Aug BUrger f
1846 Joh Fr Bmzenberg f

Aschenbrödel im Circus Wulfs
Der Hall Ztg entnehmen wir folgendes Referat
In der vergangenen Wintersaison hatten wir Gelegen

heit eine Kinderoper zu sehen jetzt in der Saison der
schönen Jahreszeit können wir derselben ein Pendant zur

Seite stellen eine Kinderpantomime Denn den Haupt
antheil der gestrigen Produktion im Circus Wulff bildete
die pantomimische Darstellung des altbekannten Märchens

Aschenbrödel bei der eine große Zahl hiesiger be
sonders dazu einstndirter Kinder mitwirkte Nachdem der
erste hippologifche Theil der Abendvorstellung beendet er
schienen in der mit einem Putztisch und einem Küchenheerd
ausgestatteten Manege Aschenbrödel und die beiden stolzen
Schwestern dann die zum Balle des Prinzen einladenden
Pagen endlich das alte Mütterchen was sich als gütige
Fee entpuppt und Aschenbrödel zu der sehnlichst erwünschten
courfähigen Toilette verhilft Die ganze Handlung wurde
wie schon angegeben ohne Worte lediglich durch Geberden
spiel und stumme Gestikulation wiedergegeben doch hin
reichend klar und verständlich Zum Schluß dieser Abthei
lung wird Aschenbrödel in einem allerliebsten Pomiy Vier
gespann zum Balle abgeholt Zum Beginn des zweiten
Aktes wenn man so sagen darf verwandelt sich die Manege
in einen Ballsaal eine große Decke ahmt das Parquet
nach zahlreiche Candelaber spenden Licht am Ehrenplatz steht

Ein dunkles Kleid ersetzte das weiße der Kranz wurde acht
los bei Seite gelegt und aus den Schubfächern der Kom
mode eine Anzahl von Wäschestücken in eine große Reise
tasche gepackt Magdalene zog den Schleier ihres Hutes
herab und ging abermals über den Flur bis zur Hofthür
Schon hatte sie dieselbe geöffnet als eine leise Stimme
ihren Namen nannte

Magda
Zitternd tödtlich erschrocken blieb sie stehen Kein Laut

entfloh den bleichen Lippen
Im Halbdunkel näherte sich Paul Ferber und nahm

aus der widerstandslosen Hand das Gepäck welches er in
den nächsten Winkel warf Magda, sagte er es ist also
doch wie ich fürchtete Sie wollten heimlich dies Haus
verlassen wollten mir verbergen wohin Sie sich zu begeben
gedenken I Eine einzige Stunde reichte aus um zehnjährige
Freundschaft zu untergraben I

Magdalene schwieg noch immer Er sah nicht daß
sie mit geschlossenen Augen am Thürpfeiler lehnte

Ich will Sie zu Ihrem eigenen Besten zwingen dieser
unseligen Verblendung zu entsagen, fuhr der Rektor fort
Herr von Breitenbach möge hierher kommen und offen um

Ihre Hand werben er möge wie ein Ehrenmann handeln
wenn er will daß ich ihn achten lerne Es ist keine red
liche Handlungsweise ein Mädchen zur Flucht zu verleiten

O Magda Magda weshalb fassen Sie zu mir kein
Vertrauen Ich weiß daß Sie ihn lieben ich traf Sie in
seiner Gesellschaft warum wollen Sie also aus Ihren fer
neren Plänen ein Geheimniß machen Doch nur armes
Kind weil Sie verlockt worden sind einer betrügerischen
und unehrenhaften Absicht nachzugeben weil Sie in der
Seele Ihres Geliebten den Blick des Freundes fürchten
müssen

Ihre Hände falteten sich in flehentlicher Bitte Lassen
Sie mich fort ich will es und ich komme niemals
zurück Lassen Sie mich fort

Wohin Magda wohin Sie müssen es mir sag
Nein nein

Fortsetzung folgt



ein Thronsessel für den Prinzen und seine Tänzerin und
im weiten Kreise stehen Stühlchen und Sophas strahlend in
Vergoldung und rothem Sammt Jetzt tritt der Prinz ein
geführt von zwei Pagen und nimmt seinen Platz ein nach
ihm sammeln sich die Paare im bunten Rococo Kostüm
Auch historische Personen fehlen nicht wir sehen den alten
Fril en Napoleon I von ersterem liebreich auf sein Stühlchen
gehaben Kaiser Wilhelm Garibaldi Thiers u a, die
lustige Person John Bull nicht zu vergessen der mit

allerlei neckischen Späßen aufwartet Endlich erscheint die
Schönste der Schönen unser Aschenbrödel im prächtigen
Gewände um sogleich vom Prinzen zur Ballkönigin erwählt
zu werden Den Ball selbst eröffnet ein Ballet von zwei
Mitgliedern der Gesellschaft in wirklich künstlerischer Weise
unter effektvoller farbenwechselnder Reflektoren Beleuchtung
ausgeführt Daran schließt sich eine von zwei Carres regel
recht ausgeführte Franyaise deren edains nament
lich exakter ging als vielfach im wirklichen Ballsaal es
werden Erfrischungen herumgereicht von denen freilich John
Bull unter allgemeine Gelächter der Zuschauer den Löwen
antheil erwischt mit einem Rundtanz wird die Lust allgemein
als Plötzlich die zwölfte Stunde schlägt und Aschenbrödel
entfliehen Muß Der dritte Akt spielt wieder in der
Behausung Aschenbrödels diese wird durch Abgesandte des
Prinzen an dem passenden Pantoffel als dessen Auserwählte

erkannt und im Triumph eingeholt an ihr Viergespann
reiht sich ein Zug anderer Ponny Eqnipagen und John Bull
ebenfalls ponnyberitten bildet den würdigen Schluß

Man kann sich denken welche ansprechende Vorstellung
sich aus diesem so überaus dankbaren Stoff den wir vor
stehend nur in den allgemeinsten Zügen andeuteten heraus
arbeiten läßt Und daß dies gelungen wird der gestrige
reiche Beifall des Publikums zur Genüge bewiesen haben
Zum größten Theil müssen wir ihn wohl der Regie zu
sprechen aber auch den darstellenden Kleinen soll ihr volles
und wohlverdientes Lob zu Theil werden Eine recht bald
zu hoffende Wiederholung möge dann auch die Kinder als
Zuschauer möglichst zahlreich versammeln ihnen wird es
ohne Zweifel einen für lange Zeit anhaltenden Genuß ge
währen wenn sie hier einen so vollständig in die Kindes
seele übergegangenen Stoff lebendig zur Darstellung kommen
sehen

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 7 Juni 1877
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der zweiten Klasse

I L Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen
1 Gewinn Ä 30000 aus Nr 29228
1 Gewinn Ä 12000 auf Nr 20167
1 Gewinn g 6000 auf Nr 93972
1 Gewinn Ä 600 auf Nr 83277
1 Gewinn s 300 auf Nr 39517

Witternngsvericht vom 7 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer in ganz Deutschland gestiegen an den Kü
sten etwas gefallen die Temperatur größtentheils etwas ge
sunken Küsten mäßige bis frische Binnenland leichte Süd
westwinde Nordwesten trübe Südwesten ziemlich heiter Ost
deutschland noch sehr warm meist heiter Westdeutschland
gestern Regen stellenweise Gewitter

Aus Halle und Umgegend
Am 8 Jnnius 1727 also heute vor 150

Jahren beschloß August Hermann Francke der uu
sterbliche Stifter der segensvollen Anstalten die seinen Namen
tragen die Glaube und Liebe vollendet sein Tagewerk
der Mann dessen Name in den großen Stiftungen seiner
Menschenliebe und Frömmigkeit fortlebt

Wenige haben gearbeitet wie er Alle Stunden seines
Lebens gehörten nur seinem Amt und dem Dienst der
Menschheit in allen Klassen Jedes geistige oder körperliche
Bedürfniß war ein Gegenstand seiner Sorge Zug für Zug
läßt sich auf ihn das herrliche Charaktergemälde in Klop
stocks Messias anwenden
Mit zu vielen Geschäften für Einen umgeben und dennoch
Niemals in ihre Netze verstrickt thar er eifrig
Was er sollte nicht stolz darauf nicht niedergeschlagen
Wenn er oft die Aehre der Saat die er streute nicht sahe
Sorgsam ein weiser Käufer der Zeit erspart er noch immer
Stunden zum stillen Gebet zur weltentfernten Betrachtung
He lige Stunden und so entrann er in s ewige Leben I

Lehrer Arbeiter Zöglinge und Schüler in
Francken s Stiftungen und ihr dankbare Mitbürger
wenn ihr auf unserm Gottesacker vor Francken s Erb
begräbniß vorüber geht so seid auch da eingedenk der
Mahnung Solcher Ende schauet an

und folget ihrem Glauben nach
Zu dem heute Nachmittag auf der Rabeninsel statt

findenden Volkömissionsseste sind n A auch die sämmtlichen
Zöglinge des Delitzscher Schullehrer Seminars heute früh
hier eingetroffen

Dank der Fürsorge der Kaiserl Ober Postdirektion
für die Interessen des briefwechselnden Publikums ist die
Zahl der in den Geschäftsbereichen der K Postämter 1 und
2 Hierselbst aufgestellten Stadtbriefkasten neuerdings um
6 Stück vermehrt worden welche an folgenden Stellen Auf
stellung erhalten haben

1 alte Promenade 16b am Hause des Herrn Sanitäts
raths vr Jacobson

2 Ecke der Karls und Friedrichsstraße
3 kleine Steinstraße 9 am Hause des Herrn Rechts

anwalts Fiebiger
4 Leipzigerstraße 45
5 Magdeburgerstraße Ecke bei Hofmeister Co und
6 Merseburgerstraße 7

Bei der mit der Ausstellung gewerbtreibender Bäcker
verbundenen Preisvertheilung wurden folgende Aussteller mit
Auszeichnungen bedacht

g, mit der goldenen Medaille B Most Halle der
auch in der That sowohl in Anbetracht der vorzüglichen von
ihm gefertigten Artikel als auch der Opferwilligkeit mittels
welcher er ganz bedeutende Kosten nicht gescheut hat An
erkennung im vollsten Maße verdient A Hartmann Halle
Herbst u Co Halle Gebr Fischer Apolda

b mit der silbernen Medaille Carl Booch Halle G
Schönberger Merseburg H Emanuel Halle Th Brandt
Halle Fr Heckert Halle I G Hauswaldt Neustadt
Magdeburg G A Metzler Wwe Hamburg Fr Wernicke
Halle F H A Ronnenberg Wernigerove G Krone
Halle Bäcker Innung Magdeburg C T Müller Halle
Joh Schmidt Nürnberg Wilh Graßhofs Wriezen A
Scope Halle Althen u Mende Halle G F Eberius
Döllnitz Th Franz Halle Aug Peter Halle F Seidel
Leipzig A Sauer Mühlheim a Rh N Greßler Halle
F Brüning Halle H Brückner Berlin

z mit der bronzenen Medaille I Abesser Themar
W Beyer Halle I Mitlacher Halle PH Eder Halle
Dr L Naumann Dresden Planen A Dürbeck Naumburg
A Stockmar Halle M Ketterer Reudnitz E I Fuchs
Berlin H Göbel Neusalz a O P Schindler Lübeck
G Schimpf Halle S Berg Krakau Schröder u Fritze
Magdeburg A Thiele Freiburg i S F Koch Halle L
Pohl Zerbst A Winter Halle H Lichtenberg Neustadt
Magdeburg W Wernicke Halle R u A Brandt Halle
Carl Heisterberg Halle W Günther Halle W Hahndorf
Halle F Hugo Halle H Kießler Halle W Knänsel
Halle F Heils Landshut I Kretfchwill Posen Ed Schmidt
Uelzen W Sommer Halle H Kaufmann Uelzen Zeh u
Co Rehan b Hof O Bänke Erfurt Rob Hundhausen
Hamm G Schönert Würzen A Knnzemann Halle L
Bünte Harburg a E C H Heiland Halle G Weinholtz
Berlin Heilmann u Co Osnabrück E Jaculi Halle G
Naucke Magdeburg Th Keil Halle F Lehmaun Halle
M M Mollnau Halle Pet Koppmann Königswinter
Chr Glaser Halle F Lindenhahn Halle E Fischer
Schönbeck C Bode Braunschweig C W Blancke u Co
in Merseburg G Niemann Brieg

ä mit der ehrenden Anerkennung I Fischer Braun
schweig C Weber Neusalz a O, B A Blauckenburg
Merseburg Gebr Hartwig Magdeburg Drohn u Witte
Braunschweig Vaaß u Littmann Halle W Eschrich
Arnstadt F H Höpfinger Nisky W Heckert Halle A
Radicke Berlin M Priester Berlin F A Crux Düssel
dorf H Weber Halle A Remmel Landshut Frauer u
Co Frankfurt a M C Fiebiger Halle Fr Siewert
Halle C Gleißenring Halle B Gronitz Giebichenstein
F Facomprs Nienburg G A Müller Wettin G Meyer
Cafsel R Elitzsch Halle A Glenz Halle A Schaller
Hettstädt I B Springer Krankfurt a M Carl Rebelein
Erlangen F Schmidt Wernigerode Ferd Schumpelt
Weißenfels G Schmidt Halle R Metzger Halle Schmidt
Trotha Thiele Trotha Bäckerinnung Delitzsch M König
Halle I Hellmann Dresden Dessauer u Co Nürnberg
Brückner u Co Calbe O Meyer Magdeburg I C
Haller Halle F Bender Frankfurt a M O Naumann
Raguhn C Opitz Magdeburg Seydell Guben W Rusch
u Co Düsseldorf A Klinghoff Berlin I M Kranich
Wellenbach W Hanck Berlin C H Löwel Dahme C
Staschen Wellenbach R Sombnrg Halle C Sommer
meyer Magdeburg M B Jentsch Großenhain

Aus den Schlußverhandlungen des Provinzial Ver
bandstages gewerbtreibender Bäcker theilen wir Folgendes
mit Die Vorlage betr die Festsetzung der Zeit bis wann
Arbeitsbücher an Gesellen verabfolgt werden sollen die nicht
in Besitz eines Lehrbriefes der Germania sind fand ihre
Erledigung in der Annahme folgenden Antrages Die Ein
schreibung sämmtlicher Lehrlinge muß bis ult 1877 voll
zogen sein und werden von da ab nur Arbeitsbücher an
Gesellen gegen Vorzeigung eines von der Germania ausge

fertigten Lehrbriefes ausgestellt Behufs allgemeiner
Einführung der Lehrkontrakte des Central Verbandes
Germania verstand sich die Versammlung zur Annahme
folgender Resolution In den Innungen resp von den ein
zelnen Mitgliedern der Germania dürfen nur Lehrkontrakte
mit dem Stempel des Central Verbandes Germania geführt
werden Betreffs der Einführung von Lehrlingsschulen
wurde beschlossen die Vorstände der bestehenden Innungen
zu ersuchen die Einführung genannter Schulen anzustreben

Auf den Bericht des Herrn Amthor über den Hierselbst
eingeführten Mehlbsrsentag schlug der Vorsitzende vor darauf
hinzuarbeiten auch in weiteren Städten Mehlbörsentage zu
gründen Zur Abhaltung des nächsten Provinzial Verbands
tages wurde das Jahr 1879 festgesetzt als Ort die Stadt
Gotha oder Halberstadt in Aussicht genommen

Aus der Provinz
Halberstadt 6 Juni Heute Msrgen entschlief in

seinem 75 Lebensjahre vr Arnold Müller Oberlehrer an
der Realschule deren Lehrerkollegio er von Ostern 1841 bis
zu seinem am 1 Januar 1877 erfolgten Uebergang in den
Ruhestand angehört hat

Wittenberg Am Mittwoch Abend gegen /zl0Uhr
brach in einem Schafstalle des Ritterguts Gentha Feuer
aus wodurch mit demselben ca 300 Hammel und andere
Schafe verbrannten Ueber die Entstehungsursache des
Feuers ist bis jetzt uichts bekannt Kreisbl

In der Gegend von Breitenbach Schlottweda und
Gossera hat es gehagelt und soll das Unwetter die Feld
früchte sehr beschädigt haben In Tenchern wurde ein
I7jähriger junger Mensch Namens Penndorf vom Blitz
erschlagen

Sachsen und Thüringen
Arnstadt 6 Juni In Dannheim brannten in den

heutigen Vormittagsstunden das Wohnhaus nebst Scheuer
des Maurers Carl Voigt und eine Scheuer nebst Stall des
Landwirths Lorenz Küth nieder

Weimar Anfang Juni Dentfchl Die von Sei
ten des medizinisch naturwissenschaftlichen Vereins hier ein
gerichtete Untersuchungsstation für Lebensmittel zc hat in
letzterer Zeit auf Antrag des hiesigen Gemeinde Vorstandes
eine Probe Branntwein und Leberwurst welche hiesigen Ge
schäften entnommen worden waren untersucht Der Brannt
wein wurde frei von schädlichen Metallen überhaupt unver
fälscht befunden Diverse Proben Leberwurst wurden auf
etwaigen Zusatz von Stärkemehl oder sonstigen Füllungs
mitteln sowie auf Beimischung mineralischer Stoffe z B
Gyps Thon und auf die Verunreinigung mit schädlichen
aus den Kochgefäßen herrührenden Metallen untersucht
Die Prüfung zeigte daß die Proben Leberwurst unverfälscht
und frei von Verunreinigungen waren Ein besonderer Fall
gab dem Gemeinde Vorstande hier Veranlassung ein hier
sehr verbreitetes fremdes Lagerbier von dem pharmazeuti
schen Kreisverein Leipzig Bürean für Untersuchung von
Nahrungsmitteln und sür hygieinische Zwecke auf gesund
heitsschädliche Bitterstoffe untersuchen zu lassen Die ein
gehende Prüfung ergab daß sich außer dem Hopfenbitter
überhaupt kein anderer Bitterstoff nachweisen ließ

Die kirchliche Gemeinde Vertretung von Glaucha
wird hierdurch zu einer Sitzung auf den Mittwoch den 13
d Mts Nachm 5 Uhr im Konferenz Zimmer der Real
schule zusammenberufen Näheres schriftlich

Der Gemeinde Kirchenrath

Civilstauds Stegister der Stadt Halle
Meldung vom 7 Juni

Aufgeboten Der Schuhmacher F Hirsch Markt 23
und F Menz Bernbnrgerstraße I3o Der Bäckermeister
F A O Weber Halle und A M Thiele Trotha

Geboren Dem Weichensteller E Angerstein ein S
Mantinsgasse 21 Dem Buchhändler C H Hermann
eine T Barfüßerstraße 6d Dem Stellmacher I Nagel
eine T, Leipzigerstraße 33 Dem Korbmacher W Knoche
eine T, Weingärten I I Dem Kassendiener C Weise
ein S Franckensplatz 1

Gestorben Der Student Phil Hermann Bünger
19 I 6 M 6 T Ertrinken Jägerplatz 18 Des
Tischler H Ernst T todtgeb gr Rittergasse 13 Des
Ziegeleipächter Th Emphinger Ehefrau Elisabeth geb Wächter
Lungenschwindsucht a d Schwemme 3 Des Barbirhcrrn
R Sichting T Agnes 3 I 6 M 3 I Cronp Klinik

Der Bäcker Friedrich Beck 18 I 6 M 17 T Lungen
schwindsucht Stadtkrankenhaus

Nachtrag
Berlin den 7 Juni

Der Bundesrath hat heute über die Einrichtung
eines Patentamts Beschluß gefaßt Daß der Ministerial
direktor Dr Jacobi zum Präsidenten dieses Reichsamtes
bestimmt ist wird von allen Seiten bestätigt

Paris 7 Juni Der Papst verlieh dem Marschall
Mac Mahon das Großkreuz des Ordens Pins IX
Heute wurde Victorien Sardou gegen Herzog Andiffret
Pasquier den Senatspräsidenten gegen alle Voraussicht zum
Mitglied der Akademie gewählt

Budapest 7 Juni Der Pester Lloyd veröffentlicht
folgende Analyse der Note des Fürsten Gortschakoss an
Lord Derby Rußland beabsichtigte weder die Eroberung
Konstantinopels noch die Sperrung des perso indischen
Handelsweges oder des Suezkanals und nach Aufhebung
des Meerengen Vertrages Dardanellendurchfahrt sei über
haupt keine Störung englischer Handelsinteressen durch
Rußland zu befürchten

Der Krieg
Hauptquartier Plojesti 7 Juni Kaiser Alexander

traf gestern Abend 8 Uhr hier ein und wurde mit unglaub
lichem Enthusiasmus empfangen 8000 Bulgaren bildeten
Spalier Kinder im Nationalkostüm überreichten dem Czaren
Brod und Salz der bulgarische Metropolit hielt eine Anrede
an ihn Der Czar kam mit großem Gefolge außer dem
Stäbe befanden sich unter Anderen darin Fürst Gortschakoss
die rumänischen Minister Cogalniceanu und Florescu der
dem Hauptquartier attachirte preußische Major von Wedelt
und andere Militärattachees Heute Mittag ist auch Fürst
Karl von Rumänien hier eingetroffen und vom Czareu und
dem Cesarewitsch Nicolajewitsch auf dem Bahnhofe empfangen
worden es finden heute Galadiner und morgen Hofkonzert
statt Der Czar wird am Freitag nach Bukarest gehen
wo eine große Illumination vorbereitet wird Das Wetter
ist prächtig Von der Donau nichts Neues Ein in
Bukarest soeben publizirtes Dekret stellt alle wider die
Sicherheit der Armee und ihre Operationen begangene
Handlungen unter kriegsgerichtliches Verfahren

Budapest 7 Juni Aus der Umgebung des Grafen
Andrassy wird mitgetheilt daß man in Uebereinstimmung
mit hiegen Regierungskreisen die russischen Friedensgerüchte
dahin iuterpretire daß Rußland rascher militärischer Erfolg
an der Donau durchaus nicht sicher Alles zu verhüten strebe
was zu einem Konflikt mit einer anderen europäischen Macht
führen könnte und daß es zwar nach dem ersten Erfolge
wohl die Hand zum Frieden bieten dabei aber Bedingungen
stellen werde welche für die Türkei unannehmbar sind

London 7 Juni Zwischen der rumänischen Regie
rung und der Oberleitung der russischen Armee sollen die
Verhältnisse gespannte sein Die Montenegriner und Herze
gowina erlitten durch die Türken bei Orlata eine Niederlage

Schumla 7 Juni Im türkischen Hauptquartier
erwartet man den russischen Donauübergang bei Nikopolis
als unmittelbar bevorstehend



Dienstag den 12 Juni c von Nach
mittags 1 Uhr ab versteigere ich gr Rit
tergasse 9 Rosenbaum Sophas Spiegel
Gartenstühle ei Schreibpult ein Elavier
eine Nähmaschine Federbetten Kleidungsstücke
eine Partie Galanteriewaaren Cigarren Wein
Rum Arac c

M LZIste Auctions Commissar
Am Auctionstage Vormittag werden noch

Sachen zur Versteigerung angenommen

Soeben erschien in 2 Auflage

von Halle a S und Saalthal
12 lith Erinnerungsblätter

Preis 2 Mark
Inhalt Marktplatz Rathhaus

Universität zn Halle Franckesche
Stiftungen Inneres dasselbe
Außenansicht Siegesdenkmal für die
1866 gefall Krieger alte Promenade
Stiidt Gymnasium Moritzburg
Bad Wittekind Kurhaus dasselbe
Totalansicht Burgruine Giebicheus

Z stein Felsenburgkeller im Saalthal
s Vorräthig in allen Buchhandlungen
8 Halle a/S Poststratze 1

Z Äax Xovstler
AV GKS MGA GS Gs

Briefmarkenalbum
Schaubeck neuester Auflage 750 Stück billig
zu verkaufen Rannifchestr 2 im Laden

Soeben traf ein
Lvliciselivi s

LelöSraM kür uni
bei Ml Poststraße Ib

Magdeburger Sauerkohl
Pfd 8 empfiehlt

HV
gr lrich sstrake 27

Kloben und gutes Tau 110 Meter lang
verkauft Advokatenstraße 3

Maschiuengarue
verkaufe jetzt ä Stück 3 billiger als sonst

M Dannenberg Geiststraße 67
Möbel Gartengeräthe u mehr andere

Gegenständ e billi g zu verk K önigsstr 40b p

Beste Schmiedekohlett und Grnde Coaks
hält stets auf Lager

Chr Herz Bärgasse 9
Die diesjährige Kirschuutzuug an der

Magdeburger Chaussee soll Mittwoch den
13 Juni Nachmittags 3 Uhr in hiesiger
Schenke gegen Baarzahlung verkauft werden
Die übrigen Bedingungen im Termine

Sylbitz den 7 Juni 1877
Die Besitzer

1 Arbeitspferd
von dreien die Wahl verkauft

Wilh Seeriug Blücherstr 6
2 Stück Ziegenlämmer 6 Wochen alt

ei ne neumilch Ziege verk L udwigsstraße 5
Englische Kaninchen verkauft

I Hennig gr Brauhausgasse 20
Leere Braunbierfl verk kl Schlamm 4
Champagnerflaschen zum Bierfüllen em

pfiehlt I R Strätzner
Ein vollständiges Bett mit rochen Inlets

billig zu verkaufen Mittelstraße 4 II

hält stets auf gutes Lager zu soliden Preisen

HA ri iinv Schmeerstr 13
Eine Badewanne mittlerer Größe wird

zu kaufen oder zu miethen gesucht sogleich
Wilhelmsstraße 37 II

Leere Setter Champagner Rheiu
U Roth Weinflaschen kauft stets zum höch

sten Preis t ZRÄNr
Eine gebr elegante Wiege wird zu kaufen

gesucht Offert C 3 in der Exped d Bl

Achtung
Ein hier durchreisender Herr sucht zu hohen

Preisen zu kaufen Alterthümliche Meißener
Porzellan Gegenstände als Figureu Grup
pen schöu gemalte Tassen desgl ge
malte Gläser alte Thonkrüge Waffen
antike geschnitzte oder geschweifte Möbel
Uhren Bronze Gegenstände Schmuck
sachen Stoffe Spitzen ie Gef Offerten
bittet man abzug an die Hrn Steinbrecher
H Jasper Cigarrengeschäft Rathhaus Ecke

U nger
von

S SZKZH
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2
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56
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I spvtvn uull Loiäuren
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Ooeos unä Rauilla

111
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v x ma8te Orvtvimes
68 uuä k 0ud e 801 eto Lür
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von u Ikipäurek mvlirLiv Fru svkr vv

Folge des Rückganges der Lederpreise sind die Preise sämmtlicher Erzeugnisse der

nu chmuschi il Qchuh und

Hier Itt Poststraße
bedeutend ermäßigt und bietet sich jetzt die beste Gelegenheit dar für die
mit höchst elegant und dauerhaft gearbeiteten GoI,i I und jeder Art sich zu
versehen

uch an nicht von mir gekauftem 8 I nIi viiK werden in
RlUl kürzester Zeit ausgeführt und sind die Preise hierfür eben

falls ermäßigt

16 Poststr 10 V ZK 8Ä5iitÄaI W Poststr 10

Kit
jeder Art villigst bei

TVtt jlul tt a 8Mersebnrgerstraße Nr 11a

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Im meinem AX wird der XX nur bis zum is fortgesetzt XX Kleine Vorräthe sind noch vorhanden von der

X früher jetzt25 237,50 29
45 35

Lrosxo
LalvÄäorg

xollo
Laxaäörg

Ior äs LrstA
NatanWS

Narixosg II
I iKaro
Vaxor

45
45
45
45
54
50
50

35
33
36
36
15
15
1

früher jetzt
I 60i08g 56 15

60 51
Nsrourio 60 56
ludarosg 60 56
NkNMA 66 51
Don ug n 66 56
Viowrig 72 66
OarolinA 90 66
Nisl cis Iore8 90 66
Liön 90 76

Nusas iilles8g,s früher 100 jetzt 76
Leipzigerstr 161

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX5
MtsSCvIRSZ

großer Schlamm 9 auch Gingang große Ulrichsstratze 4
UlU Sonnabend den 9 Juni er gegen freies Entree

lAZlsanst 7 2 l h
ausgeführt von der ganzen Capelle des Mnsikdirectors

Herrn Halle

Rathhansgasse 3/4
Sonnabend früh nnd Abends frischen Speckkuchen Bier

auf Ms ff MüiZSiKrieger Berei zu Halle a d S
Diejenigen Kameraden welche mit zur Fahnenweihe nach Niemberg

machen versammeln sich Sonntag Mittag 12 Uhr zum Abmarsch im Bereius

Lokal Der VorstandFür di Redactiov rautwortlich Bobardt Druck der Buchdruck des Waisenhaus

Einen Aoszen Posten
weiter Llsässer NaägpolaMS

ui ,I vorlas
oKsrirs ieli zssIsAgvköitLkank jsäoÄi nur in

gsn en uncl iislden 8tüvken
usssi Asvölmliol dilli en rsissn auod

in xlstt uiiä mlt Latillstreiken empfedle als
besonllei s pi eisvei tk

H Vßää 0uiek6
Leinen Zwissich Damast Wüsche und

ZZettfedern Handlung

Untviv 7
Ärou8 M iM

Heute Sonnabend den 9 Juni
Große außergewöhnliche

Gala Bcnesiz Vorstellung
des Herrn N I Vn1tk und

Frau V ultk
Wir bemerken hiermit daß diese Vor
stellung eine der schönsten der Saison ist

Anfang 7 z Uhr Abends
Eafsenöffnuiig 1 Stunde vorher

Zum 1 Male
Das Xoa plu uiti it in der Pferde
dressur Die 11 Trakehuerheugste
vorgeführt von dem Benesizianten Hrn
I I Vulik Diese Produktion ist eine
der schwierigsten die bisher dagewesen sind

Zum 1 Male Schulpferd Croms
well geritten von dem Benesizianten

Herrn Lll Vultk Zum 1 Male
Borführung der 1 Trakehnerhengste
von der Benefiziantin grau UIIÄ
Wultk Auf vielseitiges Verlangen
Die doppelte hohe Schule geritten
mit den zwei Schulpferden Tarbin und
Cherasmin von den beiden Benesizian
ten Springpferd Hallali geritten
von der Benefiziantin Das Feuer
pferd Miranda vorgef v Benefisiant

Zum 1 Male Die beiden Ath
leten auf zwei Pferden ausgeführt
von den Eleven Gottlieb n Rudolf

Grotze Lustgymnastik von den
Gebr Jungmann

Alles Uebrige besagen die Plakate u
Programme

Einem recht zahlreichen Besuche ent
gegensehend laden wir ergebenst ein

Die Benesizianten

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen
um 4 Uhr Nachm u 7 Vz Uhr Abends

In beiden Vorstellungen kommt zur
Aufführung Aschenbrödel

Hochachtungsvoll L Wnlss Direetor

wird gebrannt
Dachritzgasse 10

Empfehlung
Zur Anfertigung von Bauzeich

nungen Kostenanschlägen und Baurechnungs
Revisionen empfiehlt sich

Architekt gr Wallstraße 4b

Zur Beachtung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

Steinweg 13/11
eine Betten und Bettfedern Handlung und
empfehle fein gerissene ungarische Schleißfedern

iu den billigsten Preisen
Auguste Strobel verw gew Rümpler

Restanration z nenen Sonne
Harzgasse 6

Heute Sonnabend und morgen Sonntag
großes Concert verbunden mit humoristi
schen Gefangsvorträ gen C Klingner

n lrichsstrake zs
OU Heute Souuabeud Abend

L 8 S V4 S P

Hi VMKommenden Mittwoch 13 Juni
findet eine große Extra Gala Vor
stellung statt

Nachmittag trifft ein Extrazug von Bitter
feld ein Ankunft Halle 5 Uhr 22 Min
Abgang Abends 11 Uhr bei gewöhnlichen
Fahrpreisen

Der Eintritt in den Circus ist zu dieser
Vorstellung um 16 pCt aus allen Plätzen
ermäßigt

Hierzu eine Beilage
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